
Der Pflegebevollmächtigte der Bundesregierung beantwortet die Anfrage, wer für 
Schnelltests der Besucher in Pflegeeinrichtungen zuständig ist, wie folgt: 
 

Schreiben mit Datum vom 21.12.2020: 

„Der Pflegebevollmächtigte weiß um den Balanceakt, einen wirksamen Schutz von 

Bewohnerinnen und Bewohnern zu erreichen und gleichzeitig ihre persönlichen 

Kontakte und ihre Selbstbestimmung zu wahren und auch das Personal nicht zu 

überfordern. Er nimmt die Sorgen von Einrichtungen im Hinblick auf die 

Gesundheit der Bewohnerinnen und Bewohner sehr ernst und teilt sie. Auch 

angesichts der Sorgen, die die aktuell hohen Infektionszahlen allen Beteiligten 

bereiten, dürfen die Maßnahmen jedoch nicht mehr als nötig zu Lasten der 

persönlichen Kontakte und der Selbstbestimmung der Bewohnerinnen und 

Bewohner getroffen werden. Vor diesem Hintergrund stimmt der 

Pflegebevollmächtigte mit Ihnen darin überein, dass Besuche in Pflegeeinrichtungen 

nicht durch Zugangsvoraussetzungen wie vom Besucher selbst zu organisierende 

oder zu bezahlende Tests faktisch verhindert werden. Er hat entsprechende 

Regelungen einiger Länder öffentlich kritisiert (siehe "Besuche in 

Pflegeeinrichtungen müssen auch jetzt möglich bleiben!").   

Dem Pflegebevollmächtigten ist bewusst, dass gerade die Schnelltestungen einen 

zusätzlichen erheblichen Aufwand für die Einrichtungen bedeuten. Jede stationäre 

Pflegeeinrichtung erhält von der Pflegekasse pro Bewohner 30 Schnelltests im 

Monat finanziert – für Bewohner, Pflegekräfte und Besucher. Bezahlt wird 

dabei nicht nur der Test, sondern über die Pflegesatzvereinbarung hinaus auch 

Personal, welches die Testung vornehmen kann. Das müssen nicht zwingend 

Ärzte oder Pflegefachkräfte sein, die Tests können durch jede geschulte Person 

durchgeführt werden. In Betracht kommen beispielsweise Kräfte von 

Hilfsorganisationen, THW und Katastrophenschutz, Medizinischem Dienst, 

Freiwilligenpools oder Studenten. Viele Einrichtungen haben bereits pragmatische 

und kreative Lösungen gefunden. Der Pflegebevollmächtigte hat die Bundesländer 

aufgefordert, die Einrichtungen bei der Vermittlung von Testpersonal bestmöglich 

vor Ort zu unterstützen. Zusätzlich hat er jeder stationären Einrichtung in 

Deutschland eine Handreichung übermittelt, die – untermauert durch die Experten 

des RKI – konkrete und pragmatische Empfehlungen gibt, wie Besuche angemessen 

sicher auch in dieser Pandemie erfolgen können. 

Ich kann Ihnen daher von hier aus nur raten, sich an die stationäre Einrichtung 

sowie an die zuständige Berliner Heimaufsichtsbehörde (Landesamt für 

Gesundheit und Soziales - LAGeSo) zu wenden, um einen Schnelltest in der 

Einrichtung zu erhalten und Ihr Besuchsrecht durchzusetzen.“  
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